Alain Altinoglu
„Mit Alain Altinoglu hat La Monnaie ihren Messias gefunden.“

Der Figaro

Alain Altinoglu ist Musikdirektor des Théâtre Royal de la Monnaie in Brüssel und des Sinfonieorchesters in Frankfurt. Er dirigierte die Berliner Philharmoniker, die Wiener Philharmoniker, das Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks, das London Symphony Orchestra, das Chicago Symphony Orchestra, das Boston Symphony Orchestra, das Philadelphia Orchestra, das Royal Stockholm Philharmonic Orchestra, das Danish National Symphony Orchestra, die Sächsische Staatskapelle Dresden, das Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin, das Deutsche Symphonie Orchester Berlin und das Tonhalle-Orchester Zürich. Zu den Höhepunkten dieser Saison zählen die Leitung der Saisoneröffnung des Royal Concertgebouw Orchestra, die Teilnahme an den Salzburger Festspielen mit Verdis Aida und die Rückkehr zu den Münchner Philharmonikern, dem Orchestre Philharmonique de Radio France und dem Orchestre de Paris. Altinoglu trat an den grössten Opernhäusern der Welt auf, darunter die Metropolitan Opera New York, das Royal Opera House, Covent Garden, die Wiener Staatsoper, das Opernhaus Zürich, das Teatro Colón Buenos Aires, die Deutsche Oper Berlin, die Staatsoper Unter den Linden in Berlin, die Bayerische Staatsoper München und die drei Opernhäuser in Paris. Ausserdem trat er bei den Festspielen in Bayreuth, Salzburg, Orange und Aix-en-Provence auf. Neben der Orchesterleitung hat Alain Altinoglu eine Vorliebe für Lieder und tritt regelmässig mit der Mezzosopranistin Nora Gubisch auf.
